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Beschreibung

[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft ein Haus-
haltsgerät mit einer Pumpe zum Pumpen von Wasser,
die ein Pumpengehäuse mit einer vertikalen Pumpen-
welle und ein Pumpenrad umfasst.
[0002] Pumpen für Kondensationswasser in Wäsche-
trocknern können eine horizontale Teilung des Ansaug-
bereichs aufweisen und nach unten geöffnet sein. Dabei
wird ein Pumpendeckel, der ein gesamtes Pumpenrad
und einen Druckstutzen beinhaltet, auf ein Trägerteil
montiert. Eine Wartung des Pumpenrades ist in diesen
Pumpen nicht möglich.
[0003] Aus EP 2 372 164 A2 ist ein Hausgerät zur Be-
handlung von Wäsche mit einer Pumpe offenbart, die ein
Pumpengehäuse mit einer vertikalen Pumpenwelle und
einem Pumpenrad umfasst. Das Pumpengehäuse ist
von einem ersten topfförmigen Gehäuseteil und einem
zweiten Gehäuseteil gebildet, die über eine Rastverbin-
dung oberseitig oder unterseitig lösbar miteinander ver-
bunden sind.
[0004] Aus DE 10 2008 016 476 A1 ist ein Hausgerät
mit einer Pumpe zur Förderung eines in dem Hausgerät
strömenden flüssigen Mediums bekannt. Die Pumpe
weist ein Gehäuse mit einem ersten und einem zweiten
Gehäuseteil auf, die über eine Rastverbindung oberseitig
oder unterseitig lösbar miteinander verbunden sind.
[0005] Es ist die der Erfindung zugrundeliegende Auf-
gabe, ein Haushaltsgerät anzugeben, bei dem ein Pum-
penrad einer Pumpe auf einfache Weise gewartet oder
gereinigt werden kann.
[0006] Diese Aufgabe wird durch den Gegenstand mit
den Merkmalen nach dem unabhängigen Anspruch ge-
löst. Vorteilhafte Ausführungsformen der Erfindung sind
Gegenstand der Figuren, der Beschreibung und der ab-
hängigen Ansprüche.
[0007] Gemäß einem Aspekt der Erfindung wird die
Aufgabe durch ein Haushaltsgerät mit einer Pumpe zum
Pumpen von Wasser gelöst, die ein Pumpengehäuse mit
einer vertikalen Pumpenwelle und ein Pumpenrad um-
fasst, das ein Grundgehäuseteil für einen Pumpenmotor
und ein seitlich von dem Grundgehäuseteil abnehmba-
res Gehäuseteil zum Zugänglichmachen der Pumpen-
welle und des Pumpenrades umfasst. Dadurch wird bei-
spielsweise der technische Vorteil erreicht, dass eine
freie Gestaltung aller strömungsrelevanten Bereiche in
den beiden Gehäuseteilen ermöglicht wird. Zudem wird
der Vorteil erreicht, dass durch das abnehmbare Gehäu-
seteil für den Benutzer ein umfassender Wartungszu-
gang zu allen Bereichen der Pumpe realisiert wird, die
von Verstopfungen mit Schmutz betroffen sein können.
[0008] Die Pumpe ist derart in dem Haushaltsgerät ein-
gebaut, dass die Pumpenwelle vertikal ausgerichtet ist.
Durch die vertikale Pumpenwelle ist eine vertikale Ori-
entierung der Pumpe und damit des Pumpengehäuses
definiert. Das Pumpenrad ist horizontal zu der Pumpen-
welle orientiert innerhalb des Pumpengehäuses ange-
ordnet. Vorzugsweise ist das Pumpenrad an einem un-

teren Ende der vertikalen Pumpenwelle angeordnet. Das
Pumpengehäuse ist insbesondere zweiteilig aufgebaut
und umfasst das Grundgehäuseteil und das im Hinblick
auf die vertikale Orientierung des Pumpengehäuses seit-
lich an dem Grundgehäuseteil angeordnete, seitlich ab-
nehmbare Gehäuseteil. Insbesondere ist die Pumpe mit
Hilfe des Grundgehäuseteils in dem Haushaltsgerät
montiert. Das seitlich abnehmbare Gehäuseteil ermög-
licht einen Wartungszugang, insbesondere zu allen Be-
reichen der Pumpe, ohne dass die Pumpe aus dem
Haushaltsgerät ausgebaut werden muss. Insbesondere
ist das seitlich abnehmbare Gehäuseteil des Pumpen-
gehäuses in Höhe des Pumpenrades und/oder in Höhe
der Pumpenwelle angeordnet.
[0009] Unter einem Haushaltsgerät wird ein Gerät ver-
standen, das zur Haushaltsführung eingesetzt wird. Das
kann ein Haushaltsgroßgerät sein, wie beispielsweise ei-
ne Waschmaschine, ein Wäschetrockner, ein Wasch-
trockner, eine Geschirrspülmaschine, ein Gargerät, eine
Dunstabzugshaube oder ein Haushaltskältegerät, wie z.
B. ein Kühlschrank, ein Gefrierschrank oder eine Kühl-
gefrierkombination. Das kann aber auch ein Haushalts-
kleingerät sein, wie beispielsweise ein Warmwasserbe-
reiter, ein Kaffeevollautomat, eine Küchenmaschine oder
ein Staubsauger.
[0010] Vorzugsweise handelt es sich bei dem Haus-
haltsgerät um einen Wäschetrockner in Form eines Kon-
densationstrockners mit einem Kondensatcontainer. Bei
der Pumpe handelt es sich in diesem Fall vorzugsweise
um eine Pumpe zur Förderung einer Kondensationsflüs-
sigkeit zu dem Kondensatcontainer.
[0011] In einer vorteilhaften Ausführungsform des
Haushaltsgerätes ist das seitlich abnehmbare Gehäuse-
teil mittels einer Flanschverbindung an dem Grundge-
häuseteil befestigt. Dadurch wird beispielsweise der
technische Vorteil erreicht, dass das seitlich abnehmba-
re Gehäuseteil auf einfache Weise an dem Grundgehäu-
seteil befestigt werden kann.
[0012] In einer weiteren vorteilhaften Ausführungs-
form des Haushaltsgerätes ist die Pumpenwelle in dem
Grundgehäuseteil gelagert. Dadurch wird beispielsweise
der technische Vorteil erreicht, dass die Pumpenwelle
durch das Grundgehäuseteil stabilisiert wird.
[0013] In einer weiteren vorteilhaften Ausführungs-
form des Haushaltsgerätes umfasst das seitlich abnehm-
bare Gehäuseteil eine Pumpenradauswölbung zum teil-
weisen Umgeben des Pumpenrades. Dadurch wird bei-
spielsweise der technische Vorteil erreicht, dass die
durch das Abnehmen des Gehäuseteils ein großer Be-
reich des Pumpenrades zugänglich gemacht werden
kann.
[0014] In einer weiteren vorteilhaften Ausführungs-
form des Haushaltsgerätes ist die Pumpenradauswöl-
bung teilzylinderförmig. Dadurch wird beispielsweise der
technische Vorteil erreicht, dass das zylinderförmige
Pumpenrad eine hohe Pumpwirkung erzielt.
[0015] In einer weiteren vorteilhaften Ausführungs-
form des Haushaltsgerätes umfasst das Grundgehäuse-
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teil eine Motorauswölbung zum teilweisen Umgeben des
Pumpenmotors. Dadurch wird beispielsweise der tech-
nische Vorteil erreicht, dass der Pumpenmotor innerhalb
des Grundgehäuses oberhalb der vertikalen Pumpen-
welle angeordnet werden kann.
[0016] In einer weiteren vorteilhaften Ausführungs-
form des Haushaltsgerätes umfasst das seitlich abnehm-
bare Gehäuseteil eine Auswölbung zum formschlüssi-
gen Aufnehmen der Motorauswölbung. Dadurch wird
beispielsweise der technische Vorteil erreicht, dass das
Pumpengehäuse besonders raumsparend ausgebildet
ist.
[0017] In einer weiteren vorteilhaften Ausführungs-
form des Haushaltsgerätes ist in dem seitlich abnehm-
baren Gehäuseteil ein erster Teil einer Einlassöffnung
gebildet und in dem Grundgehäuseteil ist ein zweiter Teil
der Einlassöffnung gebildet. Dadurch wird beispielswei-
se der technische Vorteil erreicht, dass die Einlassöff-
nung zentral unterhalb des Pumpenrads angeordnet ist
und eine hohe Pumpwirkung erzielt wird.
[0018] In einer weiteren vorteilhaften Ausführungs-
form des Haushaltsgerätes ist in dem seitlich abnehm-
baren Gehäuseteil ein Pumpwellenkanal zum Aufneh-
men der Pumpwelle gebildet. Dadurch wird beispielswei-
se ebenfalls der technische Vorteil erreicht, dass ein
raumsparender Aufbau des Pumpengehäuses erzielt
wird.
[0019] In einer weiteren vorteilhaften Ausführungs-
form des Haushaltsgerätes ist das abnehmbare Gehäu-
seteil mittels eines Filmscharniers an dem Grundgehäu-
seteil befestigt. Dadurch wird beispielsweise der techni-
sche Vorteil erreicht, dass das Gehäuseteil durch Zu-
klappen geschlossen werden kann.
[0020] In einer weiteren vorteilhaften Ausführungs-
form des Haushaltsgerätes ist zwischen dem seitlich ab-
nehmbaren Gehäuseteil und dem Grundgehäuseteil ein
Dichtring angeordnet. Dadurch wird beispielsweise der
technische Vorteil erreicht, dass ein Austreten von Was-
ser zwischen den beiden Gehäuseteilen verhindert wird.
[0021] In einer weiteren vorteilhaften Ausführungs-
form des Haushaltsgerätes ist der Dichtring in eine um-
laufende Aussparung eingesetzt. Dadurch wird bei-
spielsweise der technische Vorteil erreicht, dass der
Dichtring in seiner vorgesehenen Position gehalten wird.
[0022] In einer weiteren vorteilhaften Ausführungs-
form des Haushaltsgerätes ist das Pumpenrad von der
Pumpenwelle lösbar. Dadurch wird beispielsweise der
technische Vorteil erreicht, dass das Pumpenrad bei ei-
ner Beschädigung nach dem seitlichen Abnehmen des
Gehäuseteils ersetzt werden kann.
[0023] In einer weiteren vorteilhaften Ausführungs-
form des Haushaltsgerätes ist das abnehmbare Gehäu-
seteil mittels eines Rastmittels an dem Grundgehäuseteil
befestigt. Dadurch wird beispielsweise der technische
Vorteil erreicht, dass eine schnelle Befestigung des ab-
nehmbaren Gehäuseteils ermöglicht wird.
[0024] In einer weiteren vorteilhaften Ausführungs-
form des Haushaltsgerätes ist das seitlich abnehmbare

Gehäuseteil aus Kunststoff geformt. Dadurch wird bei-
spielsweise der technische Vorteil erreicht, dass das seit-
lich abnehmbare Gehäuseteil auf einfache Art und Weise
in einer gewünschten Form hergestellt werden kann.
[0025] Ausführungsbeispiele der Erfindung sind in den
Zeichnungen dargestellt und werden im Folgenden nä-
her beschrieben.
[0026] Es zeigen:

Fig. 1 eine schematische Ansicht eines Haushaltsge-
rätes;

Fig. 2 eine schematische Ansicht eines Pumpenge-
häuses,

Fig. 3 eine perspektivische Ansicht der Pumpe mit
dem Pumpengehäuse; und

Fig. 4 eine perspektivische Ansicht der Pumpe mit
dem Pumpengehäuse und einem abgenomme-
nen Gehäuseteil.

[0027] Fig. 1 zeigt einen Wäschetrockner stellvertre-
tend für ein allgemeines Haushaltsgerät 100, wie bei-
spielsweise einen Kondensationstrockner. Der Wäsche-
trockner umfasst eine Tür 125 zum Beladen des Wä-
schetrockners mit Wäsche.
[0028] Bei Kondensationstrocknern befindet sich die
Luft innerhalb des Trockners in einem weitgehend ge-
schlossenen Kreislauf. Die Luft im geschlossenen Kreis-
lauf wird erwärmt, so dass diese die Feuchtigkeit der Wä-
sche aufnehmen kann. Ein Kondensator entfernt die
Feuchtigkeit aus der Luft im geschlossenen Kreislauf.
Dabei wird die Luft wieder abgekühlt und es fällt Kon-
densationswasser an.
[0029] Das im Trocknungsprozess anfallende Kon-
densationswasser wird durch eine Pumpe zum Konden-
satcontainer 123 und zu Wärmetauscherspülsystemen
gefördert. Da in Wäschetrocknern und anderen Haus-
haltsgeräten 100 aufgrund der begrenzten Bauhöhe für
das Wasserreservoir oftmals nur geringe Wasserstände
möglich sind, ist eine Pumpenwelle vertikal ausgerichtet.
Eine andere Ausrichtung der Pumpenwelle erfordert si-
gnifikant höhere Wasserstände.
[0030] Fig. 2 zeigt eine schematische Ansicht eines
Pumpengehäuses 103 einer Pumpe zum Befördern des
Kondensationswassers. Das Pumpengehäuse 103 um-
fasst eine vertikale Pumpenwelle 105 und ein waagrecht
angeordnetes Pumpenrad 107. Das Pumpengehäuse
103 wird durch ein Grundgehäuseteil 109 und ein seitlich
oder vertikal von dem Grundgehäuseteil 109 abnehm-
bares Gehäuseteil 111 gebildet. Durch das seitlich ab-
nehmbare Gehäuseteil 111 kann die Pumpenwelle 105
und das Pumpenrad 107 zugänglich gemacht werden,
so dass ein umfassender Wartungszugang zu allen Be-
reichen der Pumpe realisiert werden kann, die von Ver-
stopfungen mit Schmutz betroffen sein können. Dadurch
wird eine einfache Zugänglichkeit und Wartbarkeit des
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Pumpenraumes ermöglicht.
[0031] Fig. 3 zeigt eine perspektivische Ansicht der
Pumpe 101 mit dem Pumpengehäuse 103. Das Grund-
gehäuseteil 109 umfasst einen Pumpenmotor 113, der
das Pumpenrad 107 über die Pumpenwelle 105 antreibt.
Die Pumpenwelle 105 ist in dem Grundgehäuseteil 109
drehbar gelagert und ragt an der Unterseite aus dem
Grundgehäuseteil 109 heraus. Am unteren Ende der
Pumpenwelle 105 befindet sich das Pumpenrad 107, das
das Wasser fördert. Das Wasser tritt über eine Einlass-
öffnung 121 in das Pumpengehäuse 103 ein.
[0032] An der linken Seite des Pumpengehäuses 103
befindet sich das seitlich abnehmbare Gehäuseteil 111.
Das seitlich abnehmbare Gehäuseteil 111 liegt an dem
Grundgehäuseteil 109 an und bildet mit diesem eine
zweiteilige Kammer, in der das Pumpenrad 107 drehbar
angeordnet ist. Zu diesem Zweck ist in dem seitlich ab-
nehmbaren Gehäuseteil 111 eine teilzylinderförmige
Pumpenradauswölbung 119 zum teilweisen Umgeben
des Pumpenrades 107 gebildet.
[0033] Fig. 4 zeigt eine perspektivische Ansicht der
Pumpe 101 mit dem Pumpengehäuse 103 und dem ab-
genommenen Gehäuseteil 111. In dem Grundgehäuse-
teil 109 ist eine Motorauswölbung 117 gebildet, hinter
der ein Elektromotor als Pumpenmotor 113 zum Antrei-
ben der Pumpenwelle 105 angeordnet ist. Der Pumpen-
motor 113 befindet sich oberhalb der vertikalen Pumpen-
welle 105 innerhalb des Grundgehäuseteil 109.
[0034] Das seitlich abnehmbare Gehäuseteil 111 um-
fasst eine Auswölbung 115 zum formschlüssigen Auf-
nehmen der Motorauswölbung 117 und einen im Quer-
schnitt u-förmigen Pumpwellenkanal 127 zum Aufneh-
men und teilweisen Umgeben der Pumpwelle 105. In
dem seitlich abnehmbaren Gehäuseteil 111 ist ein erster
Teil einer Einlassöffnung 121 gebildet und in dem Grund-
gehäuseteil 109 ist ein zweiter Teil der Einlassöffnung
121 gebildet.
[0035] Das abnehmbare Gehäuseteil 111 kann mittels
eines nicht gezeigten Filmscharniers an dem Grundge-
häuseteil 109 befestigt sein. Zudem kann zwischen dem
seitlich abnehmbaren Gehäuseteil 111 und dem Grund-
gehäuseteil 109 ein Dichtring angeordnet sein, der in ei-
ne umlaufende Aussparung eingesetzt ist. Zur Wartung
des Pumpenrades 107 kann dieses von der Pumpenwel-
le 105 lösbar gestaltet sein, so dass ein beschädigtes
Pumpenrad 107 nach dem Abnehmen des Gehäuseteils
111 ersetzt werden kann. Das abnehmbare Gehäuseteil
111 kann mittels eines nicht gezeigten Rastmittels an
dem Grundgehäuseteil 109 befestigt sein.
[0036] Insgesamt ergibt sich durch das seitlich ab-
nehmbare Gehäuseteil 111 eine vertikale Aufteilung der
Pumpe 101, die eine freie Gestaltung aller strömungsre-
levanten Bereiche in den beiden Halbschalen und einen
umfassenden Wartungszugang zu allen Bereichen der
Pumpe 101 ermöglicht, die von Verstopfungen mit
Schmutz betroffen sein können.
[0037] Alle in Verbindung mit einzelnen Ausführungs-
formen der Erfindung erläuterten und gezeigten Merk-

male können in unterschiedlicher Kombination in dem
erfindungsgemäßen Gegenstand vorgesehen sein, um
gleichzeitig deren vorteilhafte Wirkungen zu realisieren.
[0038] Der Schutzbereich der vorliegenden Erfindung
ist durch die Ansprüche gegeben und wird durch die in
der Beschreibung erläuterten oder den Figuren gezeig-
ten Merkmale nicht beschränkt.

BEZUGSZEICHENLISTE

[0039]

100 Haushaltsgerät
101 Pumpe
103 Pumpengehäuse
105 Pumpenwelle
107 Pumpenrad
109 Grundgehäuseteil
111 abnehmbares Gehäuseteil
113 Pumpenmotor
115 Auswölbung
117 Motorauswölbung
119 Pumpenradauswölbung
121 Einlassöffnung
123 Kondensatcontainer
125 Tür
127 Pumpenwellenkanal

Patentansprüche

1. Haushaltsgerät (100) mit einer Pumpe (101) zum
Pumpen von Wasser, die ein Pumpengehäuse (103)
mit einer vertikalen Pumpenwelle (105) und einem
Pumpenrad (107) umfasst, dadurch gekennzeich-
net, dass das Pumpengehäuse (103) ein Grundge-
häuseteil (109) für einen Pumpenmotor (113) und
ein im Hinblick auf die vertikale Orientierung des
Pumpengehäuses (103) seitlich von dem Grundge-
häuseteil (109) abnehmbares Gehäuseteil (111)
zum Zugänglichmachen der Pumpenwelle (105) und
des Pumpenrades (107) umfasst.

2. Haushaltsgerät (100) nach Anspruch 1, dadurch
gekennzeichnet, dass das seitlich abnehmbare
Gehäuseteil (111) mittels einer Flanschverbindung
an dem Grundgehäuseteil (109) befestigt ist.

3. Haushaltsgerät (100) nach einem der vorangehen-
den Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass
die Pumpenwelle (105) in dem Grundgehäuseteil
(109) gelagert ist.

4. Haushaltsgerät (100) nach einem der vorangehen-
den Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass
das seitlich abnehmbare Gehäuseteil (111) eine
Pumpenradauswölbung (119) zum teilweisen Um-
geben des Pumpenrades (107) umfasst.
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5. Haushaltsgerät (100) nach Anspruch 4, dadurch
gekennzeichnet, dass die Pumpenradauswölbung
(119) teilzylinderförmig ist.

6. Haushaltsgerät (100) nach einem der vorangehen-
den Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass
das Grundgehäuseteil (109) eine Motorauswölbung
(117) zum teilweisen Umgeben des Pumpenmotors
(113) umfasst.

7. Haushaltsgerät (100) nach Anspruch 6, dadurch
gekennzeichnet, dass das seitlich abnehmbare
Gehäuseteil (111) eine Auswölbung (115) zum form-
schlüssigen Aufnehmen der Motorauswölbung
(117) umfasst.

8. Haushaltsgerät (100) nach einem der vorangehen-
den Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass in
dem seitlich abnehmbaren Gehäuseteil (111) ein
erster Teil einer Einlassöffnung (121) gebildet ist und
in dem Grundgehäuseteil (109) ein zweiter Teil der
Einlassöffnung (121) gebildet ist.

9. Haushaltsgerät (100) nach einem der vorangehen-
den Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass in
dem seitlich abnehmbaren Gehäuseteil (111) ein
Pumpwellenkanal (127) zum Aufnehmen der Pum-
penwelle (105) gebildet ist.

10. Haushaltsgerät (100) nach einem der vorangehen-
den Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass
das abnehmbare Gehäuseteil (111) mittels eines
Filmscharniers an dem Grundgehäuseteil (109) be-
festigt ist.

11. Haushaltsgerät (100) nach einem der vorangehen-
den Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass
zwischen dem seitlich abnehmbaren Gehäuseteil
(111) und dem Grundgehäuseteil (109) ein Dichtring
angeordnet ist.

12. Haushaltsgerät (100) nach Anspruch 11, dadurch
gekennzeichnet, dass der Dichtring in eine umlau-
fende Aussparung eingesetzt ist.

13. Haushaltsgerät (100) nach einem der vorangehen-
den Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass
das Pumpenrad (107) von der Pumpenwelle (105)
lösbar ist.

14. Haushaltsgerät (100) nach einem der vorangehen-
den Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass
das abnehmbare Gehäuseteil (111) mittels eines
Rastmittels an dem Grundgehäuseteil (109) befes-
tigt ist.

15. Haushaltsgerät (100) nach einem der vorangehen-
den Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass

das seitlich abnehmbare Gehäuseteil (111) aus
Kunststoff geformt ist.

Claims

1. Household appliance (100) having a pump (101) for
pumping water, comprising a pump housing (103)
with a vertical pump shaft (105) and a pump impeller
(107), characterised in that the pump housing (103)
comprises a base housing part (109) for a pump mo-
tor (113) and a housing part (111) for providing ac-
cess to the pump shaft (105) and the pump impeller
(107) and which can be removed laterally from the
base housing part (109) in respect of the vertical ori-
entation of the pump housing (103).

2. Household appliance (100) according to claim 1,
characterised in that the laterally removable hous-
ing part (111) is attached to the base housing part
(109) by means of a flange connection.

3. Household appliance (100) according to one of the
preceding claims, characterised in that the pump
shaft (105) is mounted in the base housing part (109).

4. Household appliance (100) according to one of the
preceding claims, characterised in that the laterally
removable housing part (111) comprises a pump im-
peller convexity (119) for partially surrounding the
pump impeller (107).

5. Household appliance (100) according to claim 4,
characterised in that the pump impeller convexity
(119) is partly cylindrical.

6. Household appliance (100) according to one of the
preceding claims, characterised in that the base
housing part (109) comprises a motor convexity
(117) for partially surrounding the pump motor (113).

7. Household appliance (100) according to claim 6,
characterised in that the laterally removable hous-
ing part (111) comprises a convexity (115) for the
form-fit reception of the motor convexity (117).

8. Household appliance (100) according to one of the
preceding claims, characterised in that a first part
of an inlet opening (121) is formed in the laterally
removable housing part (111) and a second part of
the inlet opening (121) is formed in the base housing
part (109).

9. Household appliance (100) according to one of the
preceding claims, characterised in that a pump
shaft channel (127) for receiving the pump shaft
(105) is formed in the laterally removable housing
part (111).
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10. Household appliance (100) according to one of the
preceding claims, characterised in that the remov-
able housing part (111) is attached to the base hous-
ing part (109) by means of a film hinge.

11. Household appliance (100) according to one of the
preceding claims, characterised in that a sealing
ring is arranged between the laterally removable
housing part (111) and the base housing part (109).

12. Household appliance (100) according to claim 11,
characterised in that the sealing ring is inserted
into a circumferential recess.

13. Household appliance (100) according to one of the
preceding claims, characterised in that the pump
impeller (107) can be detached from the pump shaft
(105).

14. Household appliance (100) according to one of the
preceding claims, characterised in that the remov-
able housing part (111) is attached to the base hous-
ing part (109) by a latching means.

15. Household appliance (100) according to one of the
preceding claims, characterised in that the laterally
removable housing part (111) is formed from plastic.

Revendications

1. Appareil électroménager (100) avec une pompe
(101) pour pomper de l’eau, qui comprend un carter
de pompe (103) avec un arbre de pompe vertical
(105) et une roue de pompe (107), caractérisé en
ce que le carter de pompe (103) comprend une par-
tie de base de carter (109) pour un moteur de pompe
(113) et une partie de carter (111) retirable latérale-
ment de la partie de base de carter (109) en ce qui
concerne l’orientation verticale du carter de pompe
(103) par rapport à l’accessibilité de l’arbre de pompe
(105) et de la roue de pompe (107).

2. Appareil électroménager (100) selon la revendica-
tion 1, caractérisé en ce que la partie de carter (111)
retirable latéralement est fixée au moyen d’un rac-
cord à bride au niveau de la partie de base de carter
(109).

3. Appareil électroménager (100) selon l’une des re-
vendications précédentes, caractérisé en ce que
l’arbre de pompe (105) est monté dans la partie de
base de carter (109).

4. Appareil électroménager (100) selon l’une des re-
vendications précédentes, caractérisé en ce que
la partie de carter (111) retirable latéralement com-
prend un bombement de roue de pompe (119) pour

entourer partiellement la roue de pompe (107).

5. Appareil électroménager (100) selon la revendica-
tion 4, caractérisé en ce que le bombement de roue
de pompe (119) a une forme partiellement cylindri-
que.

6. Appareil électroménager (100) selon l’une des re-
vendications précédentes, caractérisé en ce que
la partie de base de carter (109) comprend un bom-
bement de moteur (117) pour entourer partiellement
le moteur de pompe (113).

7. Appareil électroménager (100) selon la revendica-
tion 6, caractérisé en ce que la partie de carter (111)
retirable latéralement comprend un bombement
(115) pour loger par complémentarité de formes le
bombement de moteur (117).

8. Appareil électroménager (100) selon l’une des re-
vendications précédentes, caractérisé en ce que
dans la partie de carter (111) retirable latéralement
est formée une première partie d’un orifice d’admis-
sion (121) et dans la partie de base de carter (109)
est formée une deuxième partie de l’orifice d’admis-
sion (121).

9. Appareil électroménager (100) selon l’une des re-
vendications précédentes, caractérisé en ce que
dans la partie de carter (111) retirable latéralement
est formé un canal d’arbre de pompe (127) pour loger
l’arbre de pompe (105).

10. Appareil électroménager (100) selon l’une des re-
vendications précédentes, caractérisé en ce que
la partie de carter (111) retirable est fixée au moyen
d’une charnière à film à la partie de base de carter
(109).

11. Appareil électroménager (100) selon l’une des re-
vendications précédentes, caractérisé en ce que,
entre la partie de carter (111) retirable latéralement
et la partie de base de carter (109), est disposée une
bague d’étanchéité.

12. Appareil électroménager (100) selon la revendica-
tion 11, caractérisé en ce que la bague d’étanchéité
est placée dans un dégagement périphérique.

13. Appareil électroménager (100) selon l’une des re-
vendications précédentes, caractérisé en ce que
la roue de pompe (107) peut être détachée de l’arbre
de pompe (105).

14. Appareil électroménager (100) selon l’une des re-
vendications précédentes, caractérisé en ce que
la partie de carter (111) retirable est fixée au moyen
d’un organe d’enclenchement à la partie de base de
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carter (109).

15. Appareil électroménager (100) selon l’une des re-
vendications précédentes, caractérisé en ce que
la partie de carter (111) retirable latéralement est
formée à partir de matière plastique.
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